— * 


Juntelligenz⸗Blatt 


ftir den 


| Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Bönigl. Provinzial, Intelligenz. Comtolr, im poſt-Cokal, 
Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. 8 


No. 103. Sonnabend, den 2, Mai 1810, 


Rn Z 


Sonntag, den 3. Mai 1840, predigen in nachbenannten Kirchen: 
Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 


St. Marien. um 7 Uhr Herr Predigt⸗Amts Candidat Funk. Um 9 Uhr Herr 
Conſiſtorial Rath und Superintendent Bresler. Um 12 Uhr Einſegnung 
der Eonfirmanden Herr Diac. Dr. Höpfner. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. 
Kniewel. Donnerſtag, den 7. Mai Prüfung der Confirmanden Herr Ars 
Kg sk Anfang 9 Uhr. Sonnabend den 9. Mai Mittags 1 

U ‚ce. . { « ei 

Koͤnigl. Kapelle. Vorm. Herr Domherr Roſſolklewiez. Nachm. Hr. Vicar. Hanb. 

St. Johan. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 123% 
Upr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner. Den 7. Mat Wo⸗ 
chenpredigt Herr Diaet. Hepner. Anfang 9 Uhr. 5 

Dominikaner⸗Kirche. Vormittag Herr Vicar. Skiba Polniſch. Anfang 834 Uhr. 
Herr Vicar Juretſchte Deutſch. Anfang 10 Uhr. 8 

St. Catharinen. Vorwittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Herr Digc. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch den 
6. Mai Wochenpredigt Herr Archid. Schnaaſe. Anfang um 8 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Jiebeg. Anfang gegen 9 Uhr. 

St. Eliſabetd. Vormitag Herr Prediger Böck. Commuuion, den Sonnabend 

vorher um 2 Uhr Vorbereitung. 


Vicar. Grabowski. 


Carmeliter. Vormiuag Herr Pfarr Adminiſtrator Slewinski. Nachmittag Herr 
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\ 8 
St. Petri und Paull. Vormittag Militair - Gottesdienſt Herr Diviſſong⸗Predige 
11 Ah Anfang halb 10 uhr. Vormittag Herr Frage DIE eng 


St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediaer Blech. Anfang 9 Uhr. Sonnadend, 
den 2. Mai 12 Ur Mittegs echte. Nachmittag Herr Superintendent 
Ehwalt. ; 2 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mronge vius Polniſch. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Ochiſchlaͤger. Nachmittag Herr Pre- 
diger Karmann. Mitwoch, den 6. Mai Wochenpredigt Herr Prediser Oehl⸗ 
ſchläger. Anfang 9 Uhr. Sonnabend den 2. Mal Nac mittag 3 Uhr Beichte. 

St. Bartholomätl. Vormittag Herr Paftor Fromm. 

St. Salvator. Vormi e tag Herr Prediger Blech. 

* Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Coſack. Anfang halb 10 

r a f f 


Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Reineß. 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr pfarrer Brill. Anfang 915 Uhr. 
St. Albrecht. Vormittag Herr Prodſt Gong. Anfang 10 Uhr. f 
Angemeldete Sremde. 
Angekommen den 30. April 16406. 99 

Herr Geueral-Meisr v. Scharnhorſt und Herr Hauptmenn und Jufpectlons⸗ 
Adjutant Leonhardi von Stettin, Herr Dr. Med. J. Kaplinskt von Tiegenbof, die 
Herren Kauſteute E. Deſſauer von Würzdurg, J. Huntziker von Paris, Herr J. 
F. Goulon und Herr Intendantur Rah Henke von Koͤnigsderg, log. im engl. 
Haufe. Herr ee e — „u Top in den 3 Mohren. Herr Guts⸗ 
beſizer Cunow aus Sierkorczin, log. im Hotel d oOlida. Herr Inſptktor Reutet 
nebſt Familie ven Thora, log. im Hotel de Leipzig. 8 


Bekanntmachung. = g 
1. Vom 1. k M. ab iſt im Dorfe Roſenberg eine Poſt⸗Erpedition mit Sta⸗ 
tion eingerichtet, und es wird die Beſtellung der Leere nachbenaun⸗ 
ten Orten von dieſer Expedition bewürkt werden, — nämlich: Baugſchien, Bas 
ꝛeukrug, Barlin, Böſendorf, Borreuezyn, Fichtenkrug, Groß⸗, Mitteis und Klein⸗ 
Golmkau, Giſchkau, Grebinerſeld, Herrengrebin, Hohenstein, Getau, Katzke, 
Kladau, Klopſchau, Klempin, Kleſchkau, Kriefkoyl, Kohling, Langenau, Lagſchau, 
Mönchengrebin, Malin, Mühlbanz, Neuwartſch, Oſterwick, Prauſt, Prauſter⸗ 
Trug, Rambeltſch, Rexin, Roſtau, Ruſczeczin, Saalau, Schwintſch, Sobbowitz, 
Suckcziu, Seuslau, Schönwarling, Sperlingsdorf, Stüblau, Trampken, Uhlkau, 
Woſſitz, Woyauow, Wygodda, Ziplau, Zugdam. Die Bewohner der genannten 
Ortſchaften können ihre Briefe täglich in der gedachten Poſt⸗Expedition in Empfang 
nehmen; die Briefe welche 8 Tage und darüber unabgefordert bleiben, werden den 
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deſignirten Empfängern, durch Expreſſe⸗Boten, gegen Bezahlung von Botenlohu, 
zugeſaudt. i 4 
Danzig, den 29. April 1840. 
850 2 : Ober Poſt⸗ Amt. a 
——kkꝶ ꝛ—̃2—ʃ: . A—U—U)— F Sn — 
AVEBRTISSEMENTS. 
2. Zur Verpachtung des an der Schuſten Laake gelegenen Landſtücks, genannt 
„der große Holländer,“ deſtehend aus den Parcelen A. WM I., 2., 3., 4., 5., 6., 
7.5 B. M I, 2 3.; C M I., 2., 3., 4., 5., zuſammen enthaltend 3_ Hufen 
16 Morgen 278.IRutpen culm., entweder im Ganzen oder in den vorgedachten 
ein einen Abtheilunden dom 1. April 1841 ab, auf 3 oder 6 Jahre, haden wir 
e icttatiens⸗Tei min RL 
a ei den 6. Mai d. J. Vormittags 11 uhr 
auf dem Ratbhauſe vor dem Stadtrath und Kaͤmmerer Herrn Zernecke I. ange 
ſetzt. Die Bedingungen ſind in unſerer Regiſtratur einzuſehen. e 
Danzig, den 2. Marz 1840. 8 3 
Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Kath. 


3. Zur Verpachtung zweier Landſſücke am Glacis von Weichſelmünde, don 
zuſammen 11 Morgen 174 U◻J⸗Ruthen, auf 3 oder 6 Jahre, haben wir einen 


Licitations-Termin ’ 
den 18. Mal um 10 Uhr, 
auf dem Rathh anſe vor dem Herru Oeconomie-Commiffarius Weickhmann angeſetzt. f 
Danzig, den 18. April 1340. ; CR 
Ober buͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Kath. 
4 Zur Verpachtung der im Weichſelmunder Walde gelegenen Bruchwieſen von 
1 Morgen 180 ◻Nuthen, dom 1. Junt 1840 ab, auf 1, 3 oder 6 Jahre, had en 
wir einen Licitatious⸗Termin 5 0 
den 18. Mai um 10 Uhr 
anf dem Rathhauſe dor dem Herrn Deconomie-Commiffaring Weickhmann angeſetzt. 
Danzig, den 22. April 1940. i e FR 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Katb. 


5. Behufs Ermittelung einer Mindeſtforderung für die deabſichtigte Pilakerung 
der ſogenannten Schulſtraße zu Reufahrwaſſer, ſtehi 
72 Mittwoch, den 6. Mai Vormittags 11 Uhr 
dier zu Rathhauſe dor dem Herrn Calculator Rindfleiſch ein Termin an, zu 
welchem . eingeladen werden. N 
Danzig, den 25. April 1840, f 
Die Bau » Deputatlon. 

6. 250 dis 300 Rutden Torf, zur Austhellung an Arme für den nähen 
Winter, ſollen dem Mindeßfordergzen zur Lieferung im Wege der Eisitarion üͤder · 
laßen werden, und iſt ein Dietungetermin anf a 


— 


ö Mittwoch den 6. Mai d. J., Vormittags 11 uhr, 
auf dem Rathhauſe augeſetzt, zu welchem Lieferungsluſſtze mit dem Bemerken ein, 
geladen werden, daß die Lieferungs- Bedingungen auch vor dem Termine deim 
Herrn Calculator Nindfleiih auf dem Mashhaufe eingeſehen werden konnen. ; 
Danzig, den 6. April 1840. 5 23 

Der Wohlthaͤtigkeits⸗ Verein. 
ER Es fol die Chanfleegeld - Hebe» Stelle zu Leegſtrieß berpechtet werden; zu 
welchem Behuf wir einen Termin auf a a J 
, Dienſtag, den 12. Mai d. J., Vormittags 10 Uhr, 
in unferem Geſchaͤfts Lokale hiefelbt, angef-pt haben. Die der Verpachtung zum 
Grunde liegenden Bedingungen konnen in den gewöhnlichen Dienſtſtunden in unſerer 
Registratur eingeſehen werden. 
Danzig, den 27. April 1810. 

Königliches Zaupt⸗Zoll⸗ Amt. 

— ͤ—E—— — 


Derlo bung. 
3. Die Verlobung meiner Tochter Pauline mit Herrn Professor Dr. 


Marquardt, zeige ich hiemit ergebenst an. Wal Dot Mayor. 


Danzig, den 1. Mai 1840. Be 
- 8 8 
; — — — 
N Stterariſche Anzeigen. 9.1 
9. Wichtige Anzeige für Prediger und Schullehrer 


Unterzrichneter ladet hiermit durch Herrn S. Anhuth in Danzig, 
fo wie durch alle Buch hand e zur Subferipiion einn 
„N 
D. G. G. Dinter's s 88 
fämmtlichſe Schriften. 
Neue wohlkeile Geſommtauszabe in 83. 

Der Name Dinter's nimmt unſtreuuig in der Reihe der gefeierteſten und 
beruͤhmteſten Pädagogen den erſten Platz ein. — Den reichen Schaßz feiner Erfah, 
rungen hat berſelbe in feinen. zahlreichen Schriften hinterlaſſen, welche für den Dir 
dagegen eine unſchäßdare Bibliothek bilden. e | 

Diele feine fämmtlihen Schriften ſollen itzt in einer Gefomintausgabe und 
zwar in 4 Haupt⸗Abtheilungen, auf welche man auch einzeln Gedoch auf einzelne 
Werke nicht beſonders) ſudſcribiren kann, erſcheinen, und zwer die ö 

I Abthlg. Schuleehrerbibel, Altes und Neues Teſtamert. Anweiſung zum 

5 Sebraucbe der Bibel in Volksſchulen. er 
III Abthlg. Katechetik. Erklärender und ergänzender Auszug aus dem Dresd. 
Aer Kakechismus. Präparation in den Religionswahrheiten. 


— 
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8 Anterredungen über die 2 erſten und 4 ligten Haup ſtücke des 
lIuther. Katechismus. Materialien zu Unterredungen über Glau⸗ 
N dens⸗ und Sittenlehre. ee 
III. gothig. Pädagogik. Vorarbeiten. Velehrungsblaͤtter. Kleine Reden. 
Schulcon ferenzen. Schulverbeſſetungsrlin. Anweiſang zum Rech⸗ 
5 nen nebſt Rechoungsaufgaben. 
IV. Abthig. Predigten zum Vorleſen (auch zur haͤnslichen Andacht deſtimmt.) 
Liederhomilleen. Geiegenprisgreden. Erkaunngsdibel. Mainina. 
Kleine Schriften. Leben nedſt Bildniß. 
enthalten. 


„( Dieſe 4. Abthlg. enthalt diejenigen Schriften Dinter 's, welche nicht blos für 
‘ Fe ſondern für alle Stände geſchrieben, und auf welche jeder Fami⸗ 
llenda'er fubferibiren ſollte. Dinter's Predigten und feine Bibel als Erbau⸗ 
ungeb uch gehoren anerkannt zu den beiten aseetiſchen Schriften und die „Mal⸗ 
ina, verdient von jeder gebildeten Mutter geleſen zu werden) 
Damit nun alle Freunde und Verehrer Dinter's im Stande find, feine jetzt nach 
und nach erſcheinenden Werke ſich leicht anſchaffen zu koͤnner, ſo hade ich den Preis 
eines auf ſchoͤnes Papier und gut gedruckten Bogen in 8. vorläufig auf 14 gr. (27 
Sgr. 225 Kr. rhn.) geſtellt und bei einer recht zahlreichen Theilnahme ader noch 
niedriger berechnen werde. 

Ueberdieß erhalten Subſeribenkenſammler in jeder Buchhandlung auf je 10 
Exemplare ein Freiexemplar. Nach Erſcheinen einer jeden Adthellung tritt ein höher 
rer Ladenpreis ein. 5 i f 

Saͤmmtlichen Herren Geiſtlichen und Pädagogen ſei dieſes große Unternehmen 
zu geneigter Forderung durch zahlreiche Subſeriptionen beſtens empfoolen. Möge 
Gott auch ferner feinen Seegen auf den Werken Dinter's ruhen laſſen. 

Reuſtadt a. d. Orla, im Februar 1840. J. K. G. Wagner. 


0 
10. L. G. Homann 8 Kunſt⸗ und Buchhandlung in Danzig, Jopen⸗ 
gaſſe M 596, nimmt Beſtellung an auf die 
f eue Ausgabe 
von 5 
N ED 
Amtlichen Werken 
5 in 33 Bänden 
im Preiſe von 1715 Sar. auf gewoͤhnlichem Papier 
BES RR und 25 Sgr. auf Velinpapier für jeden Band, re: 
Eine weitere Ankündigung iſt, fo weit der vorläufige Vorrath reicht, dei mir 
5 * 5 gratis zu haben. 3 8 
N ee Anzeigen. 8 
11. Anträge zur Verſicherung gigen Feuersgefahr bel der Londoner Phoͤnix⸗ 


8 
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Aſſekaran:,Compoguie auf Grundſtücke, Mobilten und Waaren, fo wie zur Lebens. 
Werſich ruag bei der Londoner delican⸗Con pagote werden a genommen den Alex. 
Gibſone, im Com:oir Wellwedergaſſe AS 1991. | 


12. Kun ſt⸗ An zeige. 
Johann Mazzuct aus Mailand, deehrk ſich Einem fehr derehrungewl · di⸗ 
gen Publikum diemit die ergeben Anzeige zu machen, daß er wieder mit einer dor« 


tuglichen Sammlung ſeltener Oelgemaͤlde und Kupferſtiche älterer 
und neuerer Zeit hier angekommen iſt. Er e ſucht die refp. Kunſikenner und Lied 
haber diemit ergedenſt, ihn mit zahlreichem Beſuch erfreuen zu wollen, und demerkt 
e 85 255 RE: Aufenthalt nur von fepr paar gf f-in wird. 

Sein Logis iſt beim Herrn Lit b Clauſſen in der Langgaſſe eine Tre 
ch nach vorn. 0 begrap fe £ x m em 
13. Das Haus am Dlivaer Thor M 565. 66. mit 9 modern decorirten Stu 
den, großem Entree, Keller, 2 Küchen, Holz. und Pferdeiiall mit einem großen 
Oblt- und Blumer gorten, iſt im Ganzen oder gethellt, zu vermiethen oder auch zu 
derkaufen. Das Naͤhere Frauengaſſe W 839, 


14. Für einen Eiſenhammer in Oſtpreußen wird unter annebmbaren Bedingun⸗ 
gen ein Werkmeiſter geſucht. Hierauf Reflectirende belieben ſich zu melden del 
a Samuel S. Sirſch, Jopengaſſe 594. 


18. Bekanntmachung. 
Bisher ertheilte die Vaterlaͤndiſche Ftuer⸗Berſicherungs⸗Geſenſchaft in Elberfeld, 
zur Sicherſtellung von Hopothekar-Jorderusgen an bei ihr verſicherten Immo bilten, 
auf desfalſiges Verlangen einen beſondern Revers. Um dieſe Sicherung gleich foͤr 
mig und umfaſſender zu gewaͤbren, wird nachſtehender Paragraph in die neu redi⸗ 
girten allgemeinen Verſicherungs⸗ Bedingungen, wovon dei allen Agenturen Einſicht 
85 9 85 Pan Een anf die verbrannten eder d ſchaͤd Gedaͤu 

/ „Sind Hypotheken au eſchaͤdigten Gedaͤude eingetregen, 
„fo bezahlt die Geſellſchaft den feſtgeſtellten heran Behufs der Wi dere 
„derſtellung jener Gebaͤude, in ſo fern die eingetragenen Hype theker ⸗Glaͤubi⸗ 
„ger nicht in die unbedingte Auszahlung willigen. Die Geſellſchaft dat dle 
„noͤthigen Maaßregeln wegen ſichernder Ausfuhrung dieſer Beſtimmung zu 
„nehmen. Seldbſtredend findet duſe Beſtimmung keine Anwendung bei Brand. 
„ſckaͤden an @ebäuden, auf welche nachgewleſenermaßen keine Hypotheken ein⸗ 
„getragen find, noch für den Theil der Eatſchadigungs Summe, werchen die 
„Hopothekar⸗ Gläubiger zufolge ihrer Hypothee unmwitteldar zu empfangen 
‚haben koͤnnen.“ i 
25 „Wenn bei einer Gebäude- Verſicherung der Entſchaͤdigungs⸗Auſpruch des 

„Berſſcherten durch deſſen Verschulden verloren gebt, ſe verzichtet die @efel« 
„ſchaft auf dieſen Einwand, eingetragenen Hypothekar⸗Gläudigern gegenüber, 
„gegen die förmliche Uebertragung dexen dezüglichen Richte an die Gefellſchaft.“ 
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Sollte dei nech laufenden Verſicherungen anf Immebillen die Anwendung dieſer 
Beſtimmu g ſchon gewünſcht werden, fo wird auf des fallſige an die betreffende 
Agentur zu richtende Anm ldung, obiger Paragraph durch deſondern Anhang dem 
bezüglich en Verſicherungs Document zugefügt, und Erforderliches hier eingetragen. 
Jerwulere zu den Hypothek ⸗Anmeldungen werden auf allen Agenturen verabreicht. 

Elderfeld, im März 1810. Die Direction: Willemſen. 


Unter Beziehung auf Obiges, deehrt ſich der Unterzeichnete zu bemerken, daß 
Formulare zur Anmeldung von Hopotheken, und die gedruckten Perſicherungs,Be⸗ 
dingungen bei ihm abzunehmen find; fo wie, daß das Statut der Geſellſ daft, 
überhaupt Ales, was, bie Verfaſſung und Geſchäft⸗ fuhrung betreffend, Inter eſſe 
für ein verehrlichkes Publikum haben konnte, dei ihm zur Einſicht offen liegt. Auch 
wird derſelde, bereitwillig, je de paſſende Erleichterung bei Verſi derungs. Einleitungen 
gewaͤhren. Danzig, im April 1840. C. 8. Pantzer, Haupt-Agent⸗ 
16. 13800 Nehlr. find auf lär dliche Grundſtücke zu beſtättgen und 500 Rihlr. 
fo auf ein Gruadſtück in der Stadt eingetrogen ſtehen, zu cediren. Raͤhere Mach 
richt giebt der O'c.⸗Commiſſ. Jernecke Hinterzaſſe M 120. 


17. Die Kabrunſche Gemaͤlde-Sammlung in dem Haufe Hundegaſſe 7 30. 
wird dem Beſuche des gebildeten Publikums don jetzt ab an jedem Sonntage Mit. 
tags von 11—1 Uhr geöffnet fein. 

Danzig, den 1. Mat 1840. 

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. 

3 j ...Hoene Abegg. Eggert. 
18. Donnerſtag, den 7 Mal c., Abends 7 Uhr, Heneral⸗Verſammlung in der 
A ſſource zum freundſchaftlichen Verein, zur Wahl von Garten- Mitgliedern. 

* ie Vorſteher. 

w 


D a 
1. Guſtav Wernick, ohataft peterſiliengaſſe g 1486., empfiehlt 
alle Gattungen Drathſtikte, Stecknadeln, Haken und Oeſen, Siede, Getreideharfen 
und ſonſtige Dratparbeiten, dei reeller Bedienung die bill gſten Preiſe. ä 


20. Zür die große Theilnahme welche uns dei der Beerdigung unferer huren 
Tochter und meiner g lebten Gattin dewieſen wo den, erlauben wir uns unſern 
tiefgefühlieten. Dank hiemii öffentlich auczuſprechen. — 
Abr. Geertzen und Frau. — Wilt. Faft. 
Danzig, den 1. Mat 1640. e 
21. An Beiträgen für die durch den Bruch bei Meufähr Verunglückten find fer⸗ 
ver eingegangen: f ‚ 
1. Don den verehrlichen Mitgliedern der Reſſou ce Concordia und zwar: 
Herr Lehmann 10 Akdlr., Herr Str. 2 RN dir. i 
2. Bei dem Königl. Ingenieur⸗Lieutenant Zerrn Falk: 
Von Sr. Woieſtat dem Kaifer aller Reußen 100 ft, mit 318 Rihlr. 
8. Bei dem gerrn Landrath Treuge: l 


910 


Von bem Herrn Landrath Plehn zu Merkenburg, aus dem dortigen Kreiſe 


Von dem Herrn Laudrath Plehn zu Mertinburg, aus dem dortigen Kreiſetrt 
100 Rthlr. 28 Fi 8 Pf, er Gottswalde & Krhie. 9 Sgr fers 


von der Haudi- und Sprnerſchen Zeitunge⸗Erpedition in Berlin 38 Rtplr. 8 Sgr. 
6 Pf. 


r . vuysr © wor. 

5. Bei der Kaͤmmerei⸗Kaſſe: 
Dorfſchaft Gredinerfilde 1 R hlr. 17 Sgr. 6 Pf., von dem Schauſpieler Herrn 
E Atronge als Ertrag für ein Lied aus der Oper „die beiden Schuͤtzen“ 19 Athlr. 
6 Sar, von Herrn Herrmann Zernecke, als Er rag einer Lithographie, 5 Nthlr. 
20 Sgr., von din Dorffhakien Zugdam 1 Rihle. 13 Sgr. 9 Pf., Käfemare 11 
Rehle. 20 Sgr., Teutenau 5 Rthlr. 12 Sgr. 6 Pf. 


22. 5000 Rthlr. Stiftungsgeld ſollen auf laͤndliche 


Grundſtuͤcke zur Men Hypotzek gegen uͤdliche Zinſen gegeben werden. Naͤheres 
Poggenpfuhl N 190. - 
PP 
23. Montag, den 4. Mai Nachmittags 3 Uhr, iſt die monatliche Ver⸗ 
ſammlung des Miſſions⸗Vereins in der engliſchen Kirche Heil. Geiſtgaſſe 961. 
err Candidat Blech wird einen Vortrag halten über die criſtlichen Miſ⸗ 
3 dien auf der Joſel Madagaskar. - 53 
SSG e 
24. Das in der Woll vebergaſſe NZ 547. gelegene Wohnhaus, enthaltend 6 
freundliche Zimmer und ſonſtige Beuemlichkeiter, iſt bon Michaeli d. J. ad zu ders 
miethen und das in gutem baulichem Zuſtande befindliche Haus Hundegaſſe AZ 241. 
aus freier Hand zu verkaufen, woſelbſt die nähern Bedingungen in Betreff beider 
Grundftücke zu erfragen ſind. 
25, Larggaſſe 364, zwei Tetppen hoch, wird nachgtwieſen wo gute Bett- 
Federn IS Daunen lee 2 = 
26. in junger Dude, x (cher Jafbe, wird zu kaufen 
Brodbänk agaſſe No, 709. f . zu kaufen geſucht 
27. Ein Gutsbeſitzer bei Bütow ſucht einen Hauslehrer. Das Nähere Breit 
gaſſe NZ 1159. 2 Treppen hoch. 
28. Eine gute Merian» Buchdrudoreße wir) zu kaufen geſucht, und werden 
Offerten durch die Expediten des Dawpfooots erdeten. es 


29. ges Ein und eine halbe Merle auf einem Gute, findet ein junger Meuſch der 
die Wiethſchaft. zu erlernen gedenkt, gegen billige Penſlon ſofort ein Unterkommen. 
Das Nöhert Johannis geſſe 8 1389. 2 
30. ein Burſche von ordentfiden Eltern, welcher Luſt hat Maler zu werden, 
findet einen Meier Poggeypfuhl. NZ 215. | 


Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. | 


Nro. 103. Sonnabend, den 2. Mai 1840. 
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31. Sin Canbidat des höberı Schutamte, der im Lalein., Griech., Franz., 
Metbemate, Polniſch und Engliſch und in den üdrigen Schal wifſenſchaften unter ⸗ 
richtet, wünſcht noch ‚einige Scbüler. Derſelde bereitet auch junge Leute für die 
obern Klaſſen eines Gymnäſtums in kurzer Zeit vor. Adreſſen bitter man abzuge . 
ben im esgliſchen Haufe parterre rechts. . ‘ 
32. Sur Erlernung der Sattler. Pr feſſton kann ein Burſche von guter Erzie⸗ 
bung ſich melben dei dem Saltlermeiſter Schultze in der Holsgaffe: we 
„„ Salon in Zoos p o k. 

Einem hochgeehrten Pudliko mache ich die ergedenſte Anzeige, kaß ich mit 
dem heutigen Tage den Salon in Zeppot eröffne und durch prompte und gute Be⸗ 
d enung bemüht fein werde, meine geehrken Gaͤſße auf das vollſtändigſte zu beftiedi⸗ 
gen. Zu poot den J. Mai 181 Weckerle. 


3. Sonntag den 3. Mai Konzert im Froſm̃ſchen Lokal. 
3 Sonntag den 3. d. M. Konzert in Hermannshof. 


36. Sonntag, den 3. Mai, Konzert in meinem 
rg an der Allee: Enttee 25 Sgr. Damen in Begleitung der ara find 
re! 5 5 ? teilte, 


37. Morgen 86555056 Harfen⸗Muſik im Schahnas j an ſchen Garten. 
28. Sonntag d. 3. Mai Morgenmuſik i. d. Fliederlaube. 


N der miei ungen. : 
39. Hundegaſſe W 928. in ein Logis, beſtehend in 5 deibspen Zimmern mit 
allen Bequemlichkeiten, an ruhige Bewohner zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

Das Nähere daſeldſt ’ REN 

40. In meinem Grundstücke Neugarten Nro, 522. sind das zu grossen 
»esellschaften oder zum Gasthause sich eignende Locale so wie auch klei- 

ne Wohngelegenheiten nebst Eintritt in den Garten zu vermiethen: _ . 

f : Bi Valent, Gottl Meyer. 

41. In Jeſchkeuthal iſt eine Sommer wohnung eon einer Stude, Kammer und 

Hterd zu decmietden. Auskunft giebt Herr Bendle deſelbſt. N f 25 

ie. Langgaſſe u 365. ind 2 mendltrte Zimmer zu vermiethen, 


963. 
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43. Sönäffeimarft AG 714. iR zum October c. 1 Saat, 1 Stube via vis, 
Küche, Boden, Keller, an eine ki ine Fudize Familie zu vermiethen. 

44. Heil. Gaiſtgaſſe AZ 762. iſt ein meubltes Zimmer zu vermlet hen. 
45. Langefuhr . 80, find mehrere Stuben zum Sommervergnügen zu vermiethen. 
i 9 


A uc tionen. ; 

46. Donnerstag, den 14. Mai d. J., 12 Uhr Mittags, ſollen auf dem Lan⸗ 
genmarkte auf gerichtliche Verfügung und freiwteliges Verlangen oͤffemlich meiſt⸗ 
dietend verkauft werden: a > 

Mehrere Reit-, Wagen, und Arbeitspferde, Kutſchen / Droſchken, Halb-, Wie 
ner, Stubl-, Spazier-, Leiter- und Arbeitswagen, Kaleſchen, Schleifen, Wagenge⸗ 
ſtelle, Wagen⸗ und Aufladeleitern, mehrere Gänge Rader, Blank und Arbeitsge 
ſchirre, Reitzeuge, Decken und vielerlei Stalluteuſilien. 3 


47. Montag, den 4. Mai d. J., folen in dem Heuſe, ten Steindamm NE 
386., auf freiwilliges Verlangen oͤffentlich meiſtdietend verkauft werden: =: 
Moderne und geſchmackvol gea⸗ deitete, filderne Zuckerkoͤrde, Konfektſchüſſeln, 
Wachsſtockdofen, Präſentirteller, Theetöͤpfe, Kaffee- und Gabnefannen, Leachter, Licht⸗ 
ſcherren⸗ und Bonteillen. Unterfäge, Lampen, Fiſchheder, Suppenloͤffel, Meſſer und 
Babeln und 1 Paar dite Taſſen, 1 goldene Taſchenuhr, 1 engl. filderplattirte 
Thremaſchine, 2 große Spiegel, 1 mapagoni Sekretair, 1 dite Eckſoind, dite Eß⸗, 
Spiel- und Spi geltiſche, 1 polirtes Sophe, 3 Dutz. dito Stähle, gefrichene Kom⸗ 
toirtiſche, Schlafſchraͤnke, Betträhme u. ſ. p. Diverſe Kronleuchter, Lawpen, engl. 
Hauslaternen, Betten, 1 Mars erfutter, porzellan Taſſen, Blumenvafen und Figu⸗ 
ren, mehreres Fayance, engl. Wein, Bier- und Portergläſer, lakirtes Hausge äh, 2 
Paar kupferne Waageſchaalen mit Balken und circa 50 Pfund metallene Gewichte. 
Ferner: 1 Zamilien-, 1 Arbeits, u. 1 Brauer wagen, 4 Paar Blankgefb irre, 1 
Neitſottel mebfl Reitzeng, 1 großer eiferner Wag gebalken nebk Schaalen u. G. wichten, 
Holzeetten,? Getreidefäde, Etallsteufgien und vielerlei andere nützliche Sachen. 
In vorffehender Aucrion werden noch verkommen: U mahagoni tafelförmiges Zorter 
piano, 1 meerſchaumener Pfeifenkopf mit Silber veſchlazen, 1 filberne Cigarren ⸗Doſe. 


8. Donnerſtag den 7. Mul d. J. ſellen in dem Haufe Hundegaſſe M 312. 
Ki freiwilliges Berlangen Öffentlich an den Meißdietenden Se werden: 
Mehrere Wand» und Toilettfpiegel, 1 Gekretair, 2Gopbas, 2 Kommoden, 
las-, Kleider, und Küchenſchränke, Waſch, Schreid, Spiel., Klapp» und Sopha⸗ 
tiſche / Schreidpulte, Bettgeſtelle, Regale, Rote. und Polſterſtühle, eine Badewanne 
und berſchiedenes Hansgeräth und 1 9 dr 
3 ienſlag den 5. Mal 1840., Vormittags um 9 Uhr, werden die märı 
8 a 1% rtz, auf dem Holtfelde an der Aſchdrucke vom Peggenpfuhl tem: 
mend rechter Hand gelegen, an den Meiſtbieten den gegen gleich dae Zahlung durch 
Ans ruf verkaufen . 
eint Dartbie gefhaitteng bwerſe Molftmaamn ven der bekannten dotzüglichen 


er 


ehe, ganz trocken, sowohl zur Verschiffung 


als zum Bau geeignet: deſteheud in einem bedeutenden Quantum von 3. 
und 4.,öligen Bohlen, 11 zoͤlligen Dielen, Jutterditlen, Mauerlatten und mehre⸗ 

ren andern Sorten, ſo wie auch in einem Quantum Baubalken. i 
Die Herren. Käufer werden erſucht, ſich zur beſtimmten Zeit zahlreich eiazu⸗ 


fint n, und dieſe Gelegenheit zu einem billigen Einkauf preis würdiger Waaren zu 
denußen. s > | 
50. Nicht wie ſcen ongrgeigt Dienkas, den 5. Mei c. Nacnittase 3 Uhr, 
ſondern Mittwoch, den 6. Mai 1840, Vormittags 
9 Uhr, werden Unterzeichnete auf dem Pockenhaus⸗ 
ſchen Holzraum 5 | 
Circa 10000 Cubic⸗Fuß verſchiedene Gattungen 
eichne Schiffs⸗Balken, Krumhoͤlzer und Kniee di⸗ 
verſer Dimenſionen von vorzüglicher Qualität 
i And Arbeit, 
entlich an den Meiſtbi tenden gegen daare Bezahlung, zur Bequemlichkeit der 
Herres Käafer inn kleinen arthieen, vauetion ren. Zu zahtreichem 
Beſuch don Herten Kälfern laben ergedenft ein, 5 a 
Katſch und Goͤrtz, Mäkler. 
51. Dienſtag, den 8. Mal 1640, Vormittags 10 uhr, werden Die Makler 
Richter und Meyer am Köntglichen Seepackhefe an den Meiſibtetenden gegen baare 
Berahlung in öffentlicher Auckion verkaufen; d 


32 Bohlen geflammtes und Pyramiden⸗Muha⸗ 
goni⸗Holz in verſchiedenen Dimenſionen. 


ä Sachen iu verkaufen In Danis. 
Mobiſie oder bewegliche Baden. 3 
62. Aecht Englische Universal- Clans Miche 
a von G. Hertwordt in London 
angemein als die bewährteſße anerkannt, if in Danzig in Krucken a 25 u. 5 Sgr. 
einzig und allein zu haben de! E. E. Singler, 8 W 697. 
N 2 | 


BEN er 
53. Eine bart ie gutes Rot feht zu verkaufen bei 3 
N 8 1 = Vollbrecht Ma Weifhof bel Ramsig >» 
54, 2 Pferde find zu verkaufen. Das Mähere Breitegaſſe Az 1191. 
55. Trocknes Zuckerkiſtenholz iſt billig zu verkaufen im der Zuderficderei 
; a Boͤttcheraaſſe N 265 EN 
56. Zwei gute alte Stuben Oefen ſollen wegen Veranderung billig derkauft 
werden Poggenpfuhl Nro. 391. 
. DDDeaeeggegeseeeereeeee eee 
57. Ji breite Montauer Haus lein and, wird um zu räumen zu dillig en $ 
‘ Preiſen verkauft dei C. Quiring & Co., f 
iſten Damm und Breitgaſſen Eck 
a BSS Sees 
58. In Sikort/ in bei Berent ſtehen 60 fette Harfe Hammel zum Verkauf. 


59. 15060 gute alte Ziegel, 5000 Meppen, Dachpfa inen und 217 Acht. 1 Brınd. 
felſen, find zu haben Voͤttchergaſſe W 1063. a 


60. Tobias gaſſe N 1566. iſt eln ſchoͤner leichter Spazierwagen zu verkauf n. 


61. a er — 3 Berliner Facon, werden blllgſt verkauft 
eh u. Hauben ſauber gewafhen u. zufammengeſe olzgaſſe 33. 
62. Langgaſſe . 60. iſt ein dichapaker 5 a 2 ® 5 A 
FCC AAT 
63. Die neueſten Bommerpofergenge in Leinen, Wolle und Baumwolle, c 
© empfehlen in ſchoͤber Auscay € Ouiring & Co., 
Iſien Damm und Breitgeſſeu⸗Cck '. @ 

SSS = 668 
64. Tiegenhöfer Wörsbier, Berlwer Weiß- und Danziger Vier 3 Fl. 217 Sar. 
Bairifh Bier die Il. 34% Sgr- iſt ganz vorzüglich gut zu haben, Toͤpfergaſſen⸗Ecke 
im Sreifhüg det : a > ; 3 Brammer. 
65. Chocolabe von Mletde In Potedam hade ich die fehlenden Nun mern er. 
dalten, verkaufe ſelbige zum Fobrak⸗Preiſe u. gede auf 10 U 1 4 Rabatt. Cigar 
das 100 a 18, 20, 24, 30, 3239, 35. 40, 45 Sgr., Roller portried a t 10 d 
11 Sor., Varinas a it 20, 30 Sar., Bart as, Miſchung a u 18, 72 und 10 Sar. 
Thee Cauaſter a & 1 7655 . 1% 10,8, 6 Sgr. A nie euch alle 

ru. anren empfie u billigen Preifen G. F. Kuſſger, 
Gewürz ⸗Wa P an > a Shen e 714. 
Brofie Kettheering: a 7 ne ſchotk. Heeringe a 6 

66 W 8 Pf., geſchmakvoll marinirie Heringe a er Br en 
Stiick, geräucd. Labs a 5 Ser, gerzucz pommaf. Schinken a 3 Sgr. 9 Pf., ge. 

tochten Schurken a 7 Ser., pommerſ. Speck a 5 Sgr., Pöcker⸗Schweinfleiſch a 3 
Sgr. 6 Pf. pro A, Berliner Welß bler m 4 Ser., Bitterbier a 2 Sgr. 6 Pf. und 

braun Süßberr a 2 Sgr. 3 Pf. bei 3 Slaſchent werden derkauft te Per Holl geſſe 
M 33, dei 5 . Sangemann. 


; u 
— 100 ner; — 
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. 1 bebe Überfompieter, gehn lat Spazierwagen, aa 
auf Zedern, 1- u. 2:fpännig, if zu verkaufen. Rech richt Langgaſſe * 200 7. 


68. 1 tafelförmig. Grochaniges Fortepiano, von gutem Ton, leichter S plelert 
und — 0 gebaut, iſt zu verkaufen oder zu dermiethen. Naͤheres Langgaſſr 
2002. 5 i 


69. Gute alte Pfannen, Ziegel, Balken, Kreuzholz, Zenfler u. Thüren, 10 Oefen, 
Dielen und Latten, find billig zu haben Niederitadt, Altmodengaſſe r 497. 


70. Gutes abgetagıried Tiegenhöfer weiß, braun und doppelt Wärz-Bier, wie 
alle übrigen Gewürz- Waaren zu den möglichſt diligen Preiien, empfiehlt die Mater 
rialhandlung von ©. 5. Bauenhoven, Pfefferſtadt Ne 132. 

71. 2 noch gute alte Ofen find billig zu haben Heil. Geiſtgaſſe M 777. 

22. Eine gute A ſlüglicke Haustür mit ſtarkem Beſchlag, Schleß und 3 Schlüſ⸗ 
73, Vorzüglich trockner Brückſcher Torf a 3 Rehlr. pro Kl'fter, fo wie ouch 
trocken Büchen und Bitten Flobendolz, auch kleingeſchlagen zum billigſten Preiſe 
fei vor des Käufers Thür iſt zu haben Altſchloß 1671. bei J. C. Mic ae lis. 


f Immodilia oder unbewegliche Sachen. 


74. Freitag den 8. Mai d. J. Vormittegs 10 Uhr, ſoll im neuen Raum dor 
dem Langgarter Thor ein Schoppen mit Pfannen gedeckt, 112 Fuß lang, u. 5217 
Juß breit, an den Meiitdietenden zum Abbrechen verkauft werden. 
N IRRE . J. T. Engelhard, Auctionater. 
75. Dienſtag, den 12. Mai d. F. ſoll auf freiwilliges Verlangen im A tue» 
dofr öffentlich verſtelgert werden: bas Drundſſüück in der Breitgafe, Servig, 1 1104,, 
Hopothek en 28., beſtehend aus 1 maſſto erbauten, drei Stock hohen Wohn⸗ 
hanf-, nebſt Seiten und Hintergebäude und dazu gehörigen Hofplaß mit Brunnen⸗ 
waſſer. Die Beſitzdocuwente und Bedingungen können täg'ich der mir eingeſehen 
werden. 8 J. T. Engelhard, Auktionator. 
76 Dienſtag, den 12. Mai d. J, ſoll das Grundſtück in ker Kohle gaſſe un. 
ter der Serrie,Rummer 1035., welches zum Betriebe eines Putz⸗ oder anderca La⸗ 
dengeihäfte eingerichtet iſt, im Artus bofe an den Meistbietenden verſteigert werden. 
Die Beſig⸗Dokumente und Bedingungen, fo wie die näher: Beſchreidung des Grund⸗ 
Ads, find taglich dei mir einzufehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 
— 
Sachen zu derkanfen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


5 „(Noto wendiger Berfauf) - 
Das der Wirte und den Erden des verförsenen Maklers Johann Krie: 


ev 
drich Rohdien zugehorige, in der interfhmicdegafle unter der Serdis W 174. 
und M 1. des Swedest aler abgeſchätzt auf > 
zufolge der nebſt Hypothekeuſch in und Bedingungen in der R- giſtratur einzuſe hen 


: 
den Tate, Soll den 4. (dierten) Auguſt 1840 Vormittags 12 uhr 
zer ben Anetiomator Herr Engelhard in oder dor dem Artus hofe verkauft werden. 


Zugleich wird der Beſiter der am Ankerſchmiedt⸗Tbor belegenen im Erbduche 
Fol. 6h. B, noch auf den Namen des Commerzten⸗Rathe v. Srangius eingerra⸗ 
genen Järdecei zur Wahraehmung ‚feiner Gerechtſame wagen des auf dem zu fub- 
dafivenden Hrundſlücke für ihn eingetre genen Grundzinjeg a 2 Athlr. vorgeladen, 
auch werden die undekannten Realprätendenten aufgefordert, ihre etwanigen Auſprü⸗ 


che in dem auf i 
den A (Vierten) Auguſt 1840, Vormittags 10 Uhr, s 
vor dem Herrn Layd» und Stadtgerich's-Rath v. Srantzius auf dem Serichtshanſe 
angeſetzten Termine dei Vermeidung der Praͤcluſtion wahrzunehmen. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


EDiet al CLitatie nen. 


A n f 9 e d 0 . 
Land- und Stadtgeriche Mewe. 

Alle diejenigen, welche an das verlorene Dokument über das, is dem Hype 
‚ thefenbüch des, den Ludwig Behrend tſchen Eheleuten gehörigen Grundſſücks 
Wiethradowo M 18. Rubr. III} W 5. eingetragene groß elterliche Erbtheil des 
Michael Kujath, im Betrage von 204 Rihlr. 9 Sgr. 6 Pf. deſte zend in dem 
Erdrezeß üder den Nachlaß des Daniel und Conſtantia Heſs vom 16. Au- 
guſt, 28. September, 31. October, and 1. Dezemder 1611, nebſt Hyporheken Re⸗ 
Kognitions⸗Sdein vom 8. Mai 1815 als Eigenthzmer, Ceſſionarien, Pfand» oder ſou⸗ 
ſtige Briefsinhaber, Ansprüche 8 5 Anmeldung dieſer Anſprüche auf 

en 3. 1 f 
der Verwarnung vorgeladen, daß bei ihrem Ausbliiden das verlerene Dofn⸗ 

— amortiſirt und an Stelle deſſelben ein neues ausgefertigt werden wird. 


79 Aufgebot eingetragener Poſten. 
x Land⸗ und Si is 
1 Die ipſer, derehelichte Baſchin, für welche in dem Hypothekenduche 
2 55 . Vallach gebörigen Grundstücks Pewe Ag 55 Har. 
III. loco 2, aus dem Erdrezcß über den Nachlaß des Schuhmacher Sa- 
muel Jipſer dom 20. November 1775 wigore deereti don demſelben 
Tage, ein värerliches Erdtheil von 22 Athlr 24 gr. 16 pf., 8 
2) der ‚Sriedrih Oswald, für welchen in dem Hypothekenduche dee bezeichne 
ten Stundßücks aus dem Erbrezeß über den Nachlaß des Beſuchers Zeinrich 


. : 97 = 
— 1007 — 5 
Oswald dom 29. Mai 1792 vigore zus don demſelben Tage 63 MtkIr, 
35 gr. Rubr. III. W 4. eingetragen fliehen, f Bo 
ger . as erben, Ceſſionerien, 185 die fonft in ihre Rechte getreten find, wer. 
den mit dem Bimerken, daß der Weliger die Berichtigung der bezeichneten Pollen 
debauptet hiermit au 5 — 
11 f den 3. Zuli e. 


unter der Verwarnung vorgeladen, daß im Fan ihres Ausdleibens auf Srund 
des abiufsſſenden Pracluſtons- Erkenntniſſes die Löͤſchung der gedachten beiden Po⸗ 
fren im Hypothekenduch des verpfändesen Grundſtücks erfolgen wird. 


80. Ueber den Nachlaß des am 20. Mart 1838 anf der Jeſtung Graudenz 
verſtorbenen Handeldmannd Wolf Abraham Schul, iſt per deeretum vom 31. 
Mg v. J. der n Liguidatlonse Plozeß eroͤffnet und der General- Liqut⸗ 
ions iu au 5 
daten Neun und Zwanziaſten Juni c. Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Ober, Landesgerichts⸗Aſſeſſor Ahrends anberanınt, zu welchem ſaͤmmt⸗ 
liche unbekannte Gläubiger zur Liguidatton und Begründung ihrer Auſprüche wüter- 
der Verwarnung dorgeladen werden, daß der Ausbleibende aller etwanigen Vorzugs⸗ 
rechte für derluſtig erklärt und mik ſeiner Anforderung nur an das jenige gewieſen 
werden wird, was von der Maſſe nach Befriedigung der fi meldenden Glaͤndiger 
üdetg bleiben mochte. be 3 
Pr. Stargardt, den 17. April 1310. Be 
Königliches Land: und Stadt Berihe - 
. N a — —— 
Schiffs Rapport. 
Den 28. April angekommen. 2 ; 
J. A Zeitinga — Maicke — Muiden — Ballaſt. F. & W. Ludwig. 
©. S. Begter — Anna — Rotterdam — Stückgut. Ordre. 
J. N. Riecke — Anna — Hamburg — J. Meyer. 
A. Tap — Maria Beerta — Delfziel — Ballaſt. Ordre. 
„Pederſen — Svend — Stavanger — Heeringe. — 
Seſegel t. ; 
G. Lemcke — Chatam — Holz. 
F S. Peterſen — Milford — Holz. 
M. Harnack — Bordeaux — 
Broadhead — Hull — Holz und! Bier. 
„C. Peters — Grangemonth — Holz. 5 
: „Den 29. April gefegeik 
H. Nagel — Amſterdam — Getreide. 
Hall — Aberdeen — Holz. 
Smitb — London — Getreide. 
„A. Witheimfen — Norwegen — Getreide. 
Strachan — England — 
E. Schroͤder — Amſterdam 
„E. Kaſten. — Antwerpen 
Somerſeales — London 
Nadmann — 
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petrowskg — Petersburg — dis. Gütern. 
de Wahl — Emden — He gt > 
de Pronk — Amſterdam — Getreide. 
Marckwardt — Antwerpen — 
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Ge treidemarkt zu Danzig 

om 28. dis incl. 30. April N 

1. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Schfft. find 107243 Laſt Getreide Gberba upt 

au Rauf gestellt worden. Davon 5974 Laſt unverkanf: und 31 Laſt u. 
RE a Be VE „ 

Weizen. 87 7 Ver- zum GOGerſte. Hafer. Erdſen. 

brauch. Zranfit. | 1 \ 


1. Verkauft Laſten: . 3165 98 | — 
Gewicht, Pd 1 181330116 12 — 1103-10 — | — 
Preis, Rtblr. 122141365320 — 


8 


2. Unverkauft Laſten: 


II. Vom Lande: 
i gr. 35 
d. Sch Sgr. 23 32 | — l. 29 22 42 
ad aſſirt dom 25. bis ind. 28. April 1840 ind i 1 : 
Ther bad paflst vom 5 Sal. Weiler 10 und nec Danzig beflimit 
94 Laſt 3 Schffl. Roggen. 
: Ein Bttfhirm, ein Kindertiſch, ein mahazont Schreibepult, 
31. W ein einthürt zer Schrank mie — 3 Fenſtertritte, 2 
Zeaſtervorhäͤnge einiges Porzellan und andere Gegentande, find am billigen Prei, 
fen kaͤuflich zu haden Dieuergaſſe M 153. a 


